
Die Bedeutung dieses Sammelbandes Relıgionen ebenso WIE mıiıt skeptischen
1eg VOI em In der lebendigen, welt- oder suchenden Zeitgenossen. 1alog-
sichtigen WwIe auch praxısnahen Ermuti- fahıgkeıt, Toleranz und eın ntellektuell
gung iIrıedenskirchlicher ExIistenz. verantwortbarer Glaube praägen ıne

theologıische Abhandlung oder Be- zeıtgenÖssI1SscC) gelebte, jedoch sıch nicht
richt die exie arnecks sınd bewegt dem ıtgels anbıedernde chrıstliıche
VO  >; einer überzeugenden Spirıtualität ExIistenz. Das ‚„‚Wesenswort‘“‘ (Gjottes (So
und lassen tiefe persönliıche Erfahrun- dıe Wiıedergabe VoO  —; ‚„„LOgOs*‘ un! eın
gCHh erkennen. Lieblingsbegriff des Autors) ruft die

Das uch hat einen scheinbaren Glaubenden N1IC. AQus Welt un:! Ge-
achnhte1 Es bringt keine 11- schichte heraus, sondern stellt s1e als
ängende Darstellung, sondern eine Nachfolger Jesu Christı mıtten In S1€e
Sammlung VOomn Beıträgen, die sich teıl- hiıneıin. FEın wichtiger Beıtrag, nıcht
welse überschne1iden und zeıtgebunden zuletzt ZUur rage des glaubhaften christ-
sınd Aber gerade adurch wird lıchen Zeugnisses In einer eıt zuneh-
einem lebendigen Zeugni1s eines Man- mender Dkehr VO  — tradıtionellen Gilau-
NCS, der unNs nıcht verschont miıt Anstö- bensüberzeugungen einerseıts un:! VOI

Ben un! Ratschlägen, den Friedensauf- wachsender relig1öser Pluralıtät ande-
Lrag Jesu Christı auch in unseren agen rerseıits.
wahrzunehmen. Wolfgang Müiller

Reinhard SSMANN

artmut VoNn Hentig, der werfe
Jürgen Werbick, Vom entscheidend und den ersten Stein. Hanser Verlag, Mün-

unterscheidend Christlıchen. Patmos chen 1992 102 Seıiten. Br. 16,80
Verlag, Düsseldorf 1992 1/4 Seiten ‚„„‚Schuld un: Bewährung, Rıchten
Br. 26,80 und Vergeben‘“‘ hiıeß der Untertitel des
Im runde ist das uch eine Auseın- Vortrages, der einen der Höhepunkte

andersetzung mıt dem Fundamentalıis- des Kırchentages iIm Ruhrgebiet (1991)
INUus und seinem Versuch, ein1ge uUuNnNum- darstellte: Damals versprach der utor,
stöllliıche Wahrheıiten festzuschreiben, die unvollendete €e1' nde füh-

Von der Zustimmung ihnen dıe Ich (Dokumentarband 762) Siıe lıegt
Zugehörigkeıt ZU Christentum abhan- hıer VOT, und besonders diıeser letzte eıl
212 machen un! damıt seine TENzen ‚„„Schuld und Vergebung in unserem

festlegen können. Dagegen wehrt enken‘‘ kann In seiner Dıfferenzierung
siıch der Verfasser vehement und zeigt dazu beiıtragen, das Gespräch
als Alternatıve für ıne christliche Iden- Christen (und Niıchtchristen) weıterzu-
tıtätsfindung den Weg, den Christen in führen, gleich, ob 65 Vergangenheıt un:
der Nachfolge Jesu gehen, als das „CNL- egenWar! iın Südafrıka, In Namıbıua

oder 1n Deutschland betrifft VO  —scheidend Christliıche“‘ auf. Eıiınen Weg
mıt en Wagnissen und Unwägbarkeı- Hentig ‚UVO den Beıispielen ‚„Neo-
ten als Gegensatz einer Festung, In Nnazls””,  “ „Golfkrieg“‘ und 99  1€ ehemalıge
die INan sich trutzıg zurückziehen kann DD  z mıt uns ohne SIC die I
Zugleich ist dıes eine Herausforderung Schwierigkeıt VO Schuld und erge-
Z Gespräch innerhalb der Kırche(n) bung beschrieben (und dazu einleuch-
un außerhalb, mıt Gläubigen anderer tende Beispiele AUus$s der Literatur heran-
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gezogen), unterscheidet NUunN, bısher noch keine zusammenhängende
Ende seiner Überlegungen, acht ypen Darstellung erschlenen. Vor allem Je-
VO  — Schuld ıne ‚„„‚Condıtıon humaıne‘“‘, doch selt nach der Einheıit Deutschlands

1im Februar 1991 im Dıakonissenhaus iınıne Störung des Gleichgewichts, ıne
Entfernung VO:  F Gott, Unangepaßtheıt, Dresden dıe deutschen Nagelkreuzzen-

tren ZU ersten Mal mıt den uten VONeın Bewußtseın, einen Gesetzesverstolß,
ıne MI1r untilgbare Verletzung Ooventry zusammengekommen
der Menschenwürde, versaäumte Bewäh- und ıne CENSCIC usammenarbeıt be-
[UNg. er ypus VO  M Schuld ordert schlossen hatten, ist eıne solche Ver-
ıne J8 eigene Bewältigung öffentlichung W1e dıe vorlıiegende uNeTr-

‚„„Rıchtet nıcht aber seht auch nıcht äßlıch geworden.
weg  6 mıt einem einleuchtenden Fazıt Gröpler ist Pfarrer der Schloß-

kırche in Cottbus Ihm ist ıne solcheschliıeßt Von Hentig aD un g1bt den
ugen Jesu das Schlulbwort mıt der Darstellung 1im vorlıegenden uch In
Geschichte VO  z Jesus und der Ehe- anschaulıcher und umfassender Weıse
brecherin Joh ’  - gelungen. Die Sammlung beginnt mıt

dem Bericht VOoN der Zerstörung Coven-Jürgen Schroer
Lr yS durch deutsche Bomben{flugzeuge
1im November 1940 un! WIe das (ie-
chehen In der Berliner Ausgabe desSPIRITUALITAT Völkıischen Beobachters un! ın den CNS-
ıschen Zeıtungen wiedergegeben wurde.Helmut Gröpler, Dıie Engel hielten den

Atem Das Nagelkreuz VO  — Coven- Bereıts Jage nach der Bombardıie-
TUNg wurden in der Rulne der e-

LT Y. Geschichte und Geschichten. Trale wel verkohlte Balken einemWiıchern-Verlag, Berlın 19972 180 Se1- Kreuz verbunden un! dreı Aaus der SC
ten Kt 24 ,— Nägel einem Kreuz
eutfe halten nge un enschen sammengefügt. Der Wılle ZUT Versöh-

den Atem 1m Blıck auf das ehemalıge NUNg, der dann später durch die In-
chrıft hınter dem ar FAIHER FOR-Jugoslawılen. Sie fragen sıch, Was wırd

Aus diesen Gewalttaten werden? Wann GIVE ZU Ausdruck gebracht wurde,
und WI1Ie ırd den Menschen dort Wal also VO ersten Augenblick da-
gelingen, WIE 1n Coventry (England) dıe SCWESCH. Im nächsten Kapıtel ırd der
Rıchtung der ewegung umzukehren Bau der uCcCH Kathedrale neben der
VO Haß ZUT Versöhnung? Wiılie ZW1- Rulme der alten geschildert. Im über-
schen Franzosen und Deutschen, ist nächsten das War-Requıem, das BenJja-
auch zwıschen Engländern un! Deut- mın Briıtten für dıe Eınweihung der
schen ein1ges ZUT Aufarbeıtung der ‚UCI1 Kathedrale komponiert hat Im
belasteten Vergangenheıt geschehen. folgenden ırd die Entwicklung des
Aktıon Sühnezeichen hat Beträchtliches etzes der Nagelkreuzgemeinschaften
dazu beigetragen, worüber bereıts VOT em in Deutschland und In der
manche Veröffentlichungen gibt Je- damalıgen DDR beschrieben. Nach der
doch über dıe VOon Coventry N- Würdigung der Brückenbauer der Ver-
SCIIC Versöhnungsarbeıt, die unter dem söhnung werden Projekte vorgestellt,
Symbol des Nagelkreuzes in alle Welt dıe dıe Kathedrale Von Coventry 11OT19a-

wurde, ist in deutscher Sprache lısch und finanziell unterstutz' das Zen-

266


